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Protokoll über die Sitzung des Pfarrgemeinderats 
 
 
Datum: 16.10.2007 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 22:15 Uhr 
 
Vorsitz: Frau Kelnhofer 
 
Teilnehmer: Frau Aumer, Frau Burghardt, Herr Dausch, Herr Hirler, Frau Höfer, Herr Huber, Frau 
Kelnhofer, Frau Klein, Frau Kubista, Frau Meier, Herr Schäfer, Herr Tischner, Herr Wankner, Frau 
Weigert, Herr Pfarrer Wiegele, Herr Hausler (Kirchenverwaltung) 
 
Entschuldigt: Frau Schachtner-Nunhöfer, Fr. Spiegel (Kindergarten) 
 
Protokoll: Herr Schäfer 
 
 
Protokoll der Sitzung am 19.09.2007 
Das Protokoll wird mit einer Ergänzung (Rückgabe des Tischtennisraumes durch den Frauenbund 
zur Nutzung durch den Kindergarten) ohne Gegenstimmen genehmigt. 
 
 
TOP 1 — Umgestaltung des Ambo 
Pfr. Wiegele stellt den von Hrn. Larasser nachgebesserten Entwurf zur Umgestaltung des Ambos 
vor. Die Befestigung des Mikrofons wurde nun ebenso beachtet wie eine Möglichkeit zur Ablage 
des Evangeliars. Diese ist so geplant, dass die Ablageplatte selbst zwischen den Messen abnehm-
bar ist und nur eine unauffällige Befestigung verbleibt. Hr. Larasser veranschlagt zusätzlich € 540,-, 
so dass die Umgestaltung des Ambos insgesamt € 1690,- netto kosten würde. 

In der Diskussion über diesen Entwurf stellt sich heraus, dass die Ablage länger werden muss als 
gezeichnet, damit das Evangeliar darauf flach aufliegen kann. Außerdem soll die Ablage nach An-
sicht des PGR steiler sowie insgesamt höher angebracht werden. Erwähnt werden auch Details 
wie Winkel der Haltekante an der Ablage und eine eventuelle Auflage zum Schutz des Evangeliars. 
Zur Veranschaulichung wünscht der PRG ein Modell. Pfr. Wiegele wird, nach Rückfrage bei Hrn. 
Larasser, Hrn. Wieczorek beauftragen, bis zur nächsten PGR-Sitzung ein entsprechendes Modell 
anzufertigen. 

 

TOP 2 — Projekttag 2008 
Beim letzten PGR-Klausur-Wochenende wurden verschiedene Ideen zur Förderung des Gemein-
schaftsgefühls innerhalb der Gemeinde diskutiert. Die Idee eines Projekttages wurde von einer 
Gruppe aus dem Pfarrgemeinderat (Hr. Huber, Fr. Klein, Fr. Kubista, Hr. Wankner), die später um 
zwei weitere Teilnehmer (F. Schlang, M. Hüttinger) erweitert wurde, untersucht. Die Zwischen-
ergebnisse werden dem PGR vorgestellt. 

Ziel des Projekttages 2008 ist es, mit Hilfe eines gruppen- und altersübergreifenden Angebots 
zu bewirken, dass durch gemeinsames Handeln mit gemeinsamen Zielen das Zusammen-
gehörigkeitsgefühl der Gemeindemitglieder gestärkt und das Bewusstsein vertieft wird, dass 
alle Teile eines größeren Ganzen, „Glieder eines Leibes“ sind. Zielgruppe sind zunächst die-
jenigen, die sich bereits in der Gemeindearbeit engagieren. Die Projektgruppe hat Ideen erarbeitet 
für einen Projekttag (samstags) mit Workshops und einem gemeinsamen Abschluss zum Thema 
„Grenzen(los)“. Mehr als ein Dutzend Vorschläge für thematische und begleitende Workshops 
werden vorgestellt. 



In der anschließenden intensiven Diskussion werden Details zum Thema, zu den Workshops und 
zur Organisation besprochen, aber auch die Frage gestellt, ob ein solcher Tag mit einem solch 
umfangreichen Programm überhaupt sinnvoll durchführbar ist. Nach Bewertung aller Meinungen 
dazu wird beschlossen, diesen Projekttag nicht in dieser Form und Größe durchzuführen. 

Da eine Verbesserung der Kommunikation zwischen den Gruppen jedoch weiterhin sinnvoll und 
nötig ist, sollen die erarbeiteten Ideen aufgegriffen und anders angegangen werden. Um Zeit zum 
Überlegen zu bieten, wird das Thema erst in der nächsten Sitzung weiter behandelt. 

 
TOP 3 — Termine – Informationen – Berichte 
Pfr. Wiegele stellt die Entwürfe für ein Logo der Pfarrei Verklärung Christi vor. Dieses Logo soll 
im Briefkopf, auf Plakaten und auch als Siegel Verwendung finden. Die Kosten für ein Logo 
betragen € 650,-. Nachdem sich bereits eine Arbeitsgruppe mit Pfr. Wiegele, Hrn. Hirler, Fr. Höfer 
und Hrn. Schäfer mit den Entwürfen beschäftigt hatte, konnten dem Pfarrgemeinderat die Vor- und 
Nachteile der einzelnen Vorschläge dargestellt werden. Der PGR entschied sich, ebenso wie zuvor 
die Arbeitsgruppe, eindeutig für einen der Entwürfe. Dieser wird der Kirchenverwaltung einstimmig 
durch den Pfarrgemeinderat vorgeschlagen. 

Die Verantwortlichen für die Jugendarbeit (VA) veranstalten im November ein gemeinsames 
Wochenende. 

Die Nachbarschaftshilfe hat zurzeit mehr Helfer als Hilfebedürftige. 

Die nächste Firmung in Verklärung Christi wird am Mi, d. 11.06.2008, 09 Uhr durch Domkapitular 
Monsignore Wolfgang Huber gespendet. 

Der Frauenbund weist hin auf die Aktion „Alles hat seine Zeit! – Advent ist im Dezember“. 
Der Berg-Gottesdienst fand heuer bei optimalem Wetter statt und war insgesamt ein beein-
druckendes Erlebnis. Es nahmen ca. 60 Personen teil, davon etwa ein Drittel Kinder. Verbesse-
rungsvorschläge: Man hätte beim Aufstieg zur Kala-Alm darauf hinweisen sollen, dass der weniger 
steile Weg über die Forststrasse auch zum Ziel führt; für Einige war dieser erste Teil recht mühsam. 
Der Gesang ließe sich vermutlich intensivieren, wenn mehr bekannte Lieder ausgewählt würden. 

Der Informationsabend zur Plakatgestaltung ist für den 21.01.2008 geplant. Der PGR-Vorstand 
wird diese Veranstaltung organisieren, Hr. Dausch wird referieren. Die Gruppe sollte 10 bis 12 Teil-
nehmer nicht überschreiten. 

Ein Vortreffen zum nächsten Glaubensseminar von Hrn. Dausch mit dem Thema „Komm und 
sieh!“ hat stattgefunden. Es sind zehn Donnerstagabende ab dem 10.01.2008 geplant, der 10. 
Abend ist der Vortrag von P. Anselm Grün am 28.02.2008. 

Beim Kinder-Kleider-Markt wurden € 4440,10 umgesetzt. Die Geldspenden gingen mit € 300,- an 
den Kindergarten von VC, mit € 200 an die Mutter-Kind-Gruppen, für € 100,- wurden Kleider-
stangen für künftige Kinder-Kleider-Märkte angeschafft und € 70 verbleiben als Restguthaben. 
Sachspenden gingen nach Polen sowie an das Haus Monika. 

Der Adventsbasar wird traditionell am ersten Adventswochenende stattfinden. Es wird um Mithilfe, 
nicht nur durch den Frauenbund und den Arbeitskreis Familie, gebeten. Meldungen zu Kuchen-
spenden nimmt Fr. Burghardt entgegen, zu Plätzchen und anderen selbstgemachten Köstlich-
keiten Fr. Weigert. 

Für den Neujahrsempfang im Januar soll heuer ein Fahrdienst organisiert werden. Zwei Fahrer 
sind bereits gefunden. 

Am letzten Seniorennachmittag nahmen erfreulicherweise fünf „neue“ Gemeindemitglieder (von 
40) teil. 

 

 

Nächste Sitzung: Dienstag, 13.11.2007 um 20:00 Uhr im Leseraum 
 
 
Protokollführer: 
 
Jürgen Schäfer 


